
FUTSAL-REGELN 
(Kurzfassung) 

 
Achtung: NEUE TORWARTREGELN 
 
Beim Abwurf vom Torwart mit der Hand aus dem Spiel heraus, respektiv aus einem 
Torabwurf darf der Ball nicht über die Mittellinie geworfen werden. Der Torwart ist 
sofort wieder spielberechtigt und darf direkt wieder angespielt werden. Hier gilt es 
aber wie auf dem normalen Spielfeld die Rückpassregel zum Torwart zu beachten 
(den Ball nicht mit den Händen spielen). Wird der Ball über die Mittellinie geworfen 
ohne vorherige Bodenberührung, so ist auf indirekten Freistoss auf der Mittellinie für 
den Gegner zu entscheiden. 
 
Dem Torwart ist es erlaubt den Ball zu spielen den er von einem Teamkameraden 
zugespielt bekommt, auch nachdem er ihn freigegeben hat, bevor der Ball die 
Mittellinie überquerte oder aber von einem Gegner berührt oder gespielt wurde, 
jedoch muss er den Ball stets nach spätestens vier Sekunden wieder abspielen. 
 
Zusätzlich wird auf indirekten Freistoss entschieden: Wenn der Torwart den Ball 
länger als vier Sekunden an einem beliebigen Ort des Spielfeldes mit seinen Händen 
oder Füssen berührt oder kontrolliert, ausser wenn er den Ball in der gegnerischen 
Spielfeldhälfte berührt oder kontrolliert. 
 
 
 

Weitere wichtige Regeln: 

 
Die verschiedenen Freistösse im Futsal:VERBOTENES SPIEL UND 
UNSPORTLICHES BETRAGEN 

A) Einen direkten Freistoß verursacht ein Spieler, der: 
 
.. .einen Gegner tritt oder versucht in zu treten, 
... einem Gegner das Bein stellt oder es versucht, 
... einen Gegner anspringt, 
... einen Gegner rempelt - auch mit der Schulter-, 
... einen Gegner schlägt oder versucht ihn zu schlagen, 
... einen Gegner stößt ... 
... einen Gegner hält, 
... einen Gegner anspuckt, 
... grätscht (das gilt nicht für den TW, außer er handelt fahrlässig, rücksichtslos 
oder unverhältnismäßigem Körpereinsatz), 
... den Ball absichtlich mit der Hand spielt (dies gilt nicht für den TW in seinem 
Strafraum) 
 
- begeht ein Spieler der verteidigenden Mannschaft einen der vorstehenden Verstöße 
innerhalb des eigenen Strafraumes, so ist er durch Strafstoß zu bestrafen... 



B) Ein Spieler verursacht einen indirekten Freistoß,  
 
wenn er: ... gefährlich spielt, ... den Lauf des Gegners absichtlich behindert, ... den 
Torwart daran hindert, den Ball aus seinen Händen freizugeben. 
 
AUSSERDEM: 

 
• Bei allen Spielaufnahmen müssen die Gegner mindesten 5 Meter Abstand 
halten, 
(ausser bei Anstoss nur 3 Meter) 
 
• Ein Tor kann von egal von welchem Ort auf dem Spielfeld erzielt werden 
 
Aus einem Abwurf vom Torwart mit der Hand aus dem Spiel heraus oder von 
einem Torabwurf kann kein Tor direkt erzielt werden.  
 
• Aus einem Einkick kann kein Tor direkt erzielt werden. 
 
• Wenn der Ball die Hallendecke berührt, gibt es einen Einkick auf der Höhe wo 
die Decke 
berührt wurde. 
 
• Im Futsal ist jede Art von Tackling am Gegner verboten, dies gilt nicht für den 
Torwart in seinem eigenem Strafraum, es sei denn er habe fahrlässig, 
rücksichtslos oder mit unverhältnismässigem Körpereinsatz gehandelt, das verbotene 
Tackling wird mit einem direkten Freistoss respektiv Strafstoss bestraft   
 
• In allen Spielen der Jugendkategorien von Pupilles bis Scolaires wird die gelbe 
Karte durch einen Feldverweis auf Zeit von 2 Minuten ersetzt. 
 
• Bei einem Platzverweis darf nach zwei Spielminuten ein Ersatzspieler auf das 
Spielfeld, es sei denn, vor Ablauf der Zeitstrafe erzielt die gegnerische Mannschaft 
ein Tor, in diesem Falle gelten folgende Bestimmungen: 
 
Wenn bei 5 gegen 4 Spieler die Mannschaft in Überzahl ein Tor erzielt, darf die 
Mannschaft in Unterzahl sofort vervollständigt werden. 
 
Wenn bei 4 gegen 4 oder 3 gegen 3 Spieler, eine Mannschaft ein Tor erzielt, darf 
keine der beiden Mannschaften vervollständigt werden. 
 
Wenn bei 5 gegen 3 oder 4 gegen 3 Spieler die Mannschaft in Überzahl ein Tor 
erzielt, darf die Mannschaft in Unterzahl nur um einen Spieler ergänzt werden.  
 
Wenn die Mannschaft in Unterzahl ein Tor erzielt, wird das Spiel mit der bestehenden 
Anzahl Spieler fortgesetzt. 


